
Bez. Neusiedl a. See 
2475 Neudorf, Untere Hauptstraße 2, Tel. 02142/5281, Fax 02142/52814 

Neudorf , am 22. Dezember 2015 

G E M E I N D E N A C H R I C H T E N 

Zunächst erhal ten Sie eine Zusammenfassung der letzten beiden Gemeinderatssi tzungen 

vom 10. Dezember: 

NACHTRAGSVORANSCHLAG 2 0 1 5 

Die Gesamtmehr und -minderausgaben und - e i n n a h m e n betragen im ordent l ichen Haushalt 

je EUR 27.400,00 im ordent l ichen Haushalt und je EUR 385 .400,00 im außerordentlichen 

Haushalt. 

Diese Anpassungen bet re f fend vorwiegend die Erneuerung der Ortsbeleuchtung (Kosten 

EUR 121.726,80), den Umbau im Bründlbad (Kosten EUR 56.958,75 + USt) sowie die erste 

Etappe im Kindergartenneubau (voraussichtl ich 385.400,00). 

VORANSCHLAG 2 0 1 6 

Die Gesamtausgaben und -e i nnahmen betragen im ordentlichen Haushalt je 

EUR 1,178.800,00, im außerordentlichen Haushalt 1,052.000,00. 

Im Voranschlag sind nachstehende größere Invest i t ionen verzeichnet: 

Außerordent l icher Haushalt: 

• Gebäude 745.000,00 

• Betr iebsausstattung 123.000,00 

• Außenanlagen 104.000,00 

• Archi tektenle is tungen 80.000,00 

Einnahmen außerordent l icher Haushalt: 

• Auf lösung Rücklage Rest 242.000,00 

• Kredit 600.000,00 

• Landesförderung 170.000,00 

• Zuführung vom ordent l ichen Haushalt nur 40.000,00 

Ordent l icher Haushalt: 

• Gemeindeamt , barr ierefreier Eingang: EUR 7.000,00 

• Abfert igungsrücklage 7.000,00 

• Saisonarbeiter für 6 Mona te sowie AMS-Förderung für Saisonarbeiter 

• Mauersanierung innen: EUR 5.000,00 

• Freiwil l ige Feuerwehr: Gesamtbudget 17.900,00; hier müssen einige Geräte erneuer t 

bzw. einer Prü fung/War tung unterzogen werden 

• Volksschule: Kauf Laptops aus Diebstahl EUR 1.000,00 



• Neubau Kindergarten: erste Rückzahlungsrate samt Zinsen für Kredit, zusätzliches 

Personal, höhere Betr iebskosten; Zuführung an den AOH EUR 40.000,00 

• Spor t förderung ASV EUR 11.000,00 

• Förderung Turmrenov ierung Kirche: EUR 5.000,00 (maximaler Betrag) 

• Sozialhilfe: von 42.800,00 aus 55.800,00 gest iegen! ! ! 

• Wegerechtsentschädigungen Windpark : Diese wurde 2015 für zwei Jahre im Voraus 

zur Tei l f inanzierung der Or tsbeleuchtung konsumier t 

• Tor A l ts to f fdeponie : 2.000,00 

• Erwei terung Ortsbeleuchtung Untere Hauptstraße (vis-ä-vis Natur f reundehüt te ) und 

Kindergarten EUR 6.000,00 

• Bad: Erneuerung Türen außen 3.000,00 

• Abwasserverband Gat tendor f -Neudor f : EUR 103.100,00! ! ! (aufgrund gesetzlicher 

Vorgaben muss die Kläranlage saniert we rden , Gesamtkosten rund EUR 850.000,00) 

• Erhöhung des Beitrags zur Sozialhilfe von EUR 42.800,00 auf EUR 55.800,00! ! ! ! 

ERHÖHUNG VON GEMEINDEABGABEN 

Da die enorm hohen Kosten der Kläranlage samt Darlehensrückzahlungen nicht mehr 

gedeckt werden können, hat der Gemeinderat e ins t immig die Erhöhung der 

Kanalbenützungsgebühr von EUR 1,15 pro m 2 Berechnungsfläche auf EUR 1,25 pro m 2 

Berechnungsfläche beschlossen. 

Ebenso w i rd die Abfal lbehandlungsabgabe (Gebühr für die Benützung der 

Abfal lsammelstel le) von EUR 15,00 net to , d.s. EUR 16,50 b ru t to , auf EUR 25,00 ne t to , d.s. 

EUR 27,50 b ru t to , pro Jahr erhöht . 

Der Gemeinderat bittet um Ihr Verständnis! 

KINDERGARTENNEUBAU 

Wie Sie viel leicht bereits gesehen haben, ist der Rohbau bereits fer t ig gestel l t . Für den 

nächsten Schritt wurden in der Gemeinderatssi tzung die Lieferung und der Einbau von 

Fenster und Türen beschlossen. Als Best- und Bil l igstbieter ist die Fa. Schmied aus 

Bruck/Leitha mi t einer Anbotssumme von EUR 70.739,05 + 20% USt hervorgegangen. 

DARLEHEN KINDERGARTENNEUBAU 

Aus heutiger Sicht benöt igt die Gemeinde für den Neubau des Kindergartens ein Darlehen in 

der Höhe von EUR 600.000,00. Nach Einholung von Of fer ten hat der Gemeinderat 

beschlossen, den Kredit beim Best- und Bil l igstbieter, der Raiffeisenbank Region Parndorf 

eGen, Parndorf, mi t einer Laufzeit von 20 Jahren aufzunehmen. Für die ersten zehn Jahre 

w i rd ein Fixzinssatz von 1,5% verrechnet , danach folgt ein variabler Zinssatz 

BADVERPACHTUNG 

Da der heurige Badpächter, Hr. Mikula Sascha, lediglich die Kantine (ohne den Badebetr ieb) 

pachten wol l te und sich ein Pachtinteressent für das gesamte Bad bei der Gemeinde 

gemeldet hat, wurde beschlossen, das Bad für die nächsten drei Jahre an Hrn. Gangl Robert 

aus Mönchhof zu verpachten. 


